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Ill
Vereinigung schweizerischer Bibliothekare

Association des bibliothécaires suisses

Nachrichten — Nouvelles

Neue Folge No. 30 12. August 1933

REDAKTION: Dr. M. OODET, Schweiz. Landesbibliothek, BERN

Die öffentlichen Bibliotheken in der Schweiz
von Dr. Hans Georg Wirz

Bibliothekar der Schweizerischen Volksbibliothek
(Fortsetzung.)

III. Die Bibliothekstatistik von 1911

Es wäre schwer sich von der Mannigfaltigkeit des heutigen
schweizerischen Bibliothekwesens eine klare Vorstellung zu
machen, wenn nicht zwei Stufen seiner historischen Entwicklung
festgehalten worden wären durch zwei statistische Erhebungen.
Die erste Erhebung geschah durch die Gesellschaft für schweizerische

Statistik und wurde verarbeitet von R. Heitz «.Die öffentlichen

Bibliotheken in der Schweiz im Jahre 1868» (Basel 1872).
Die zweite Erhebung wurde 1912 durchgeführt vom Eidgenössischen

statistischen Bureau; ihr Ergebnis ist niedergelegt in dem
mit Tabellen und Karten reich ausgestatteten Buche «Statistik
der öffentlichen Bibliotheken der Schweiz im Jahre 1911» (Bern
1915). Als Anhang dazu liess ihr Bearbeiter, J. Rösli, das
«Verzeichnis der öffentlichen schweizerischen Bibliotheken» (Bern 1916)
erscheinen.

Auf Grund langjähriger Erfahrung und umfassender
Sachkunde schilderte das Schweizerische Bibliothekwesen der Zürcher
Bibliothekleiter Dr. Hermann Escher in Beiträgen zum
«Handwörterbuch der schweizerischen Volkswirtschaft, Sozialpolitik
und Verwaltung», hg. von N. Reichesberg (SA. Bern 1902), und
zum «Katalog der internationalen Ausstellung für Buchgewerbe
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